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Der britische Hersteller ATC steht für hoch-
wertige Studiomonitore, die in renommierten 
Tonstudios weltweit im Einsatz sind. Mit dem 
SCM20ASL präsentiert ATC einen kompakten 
Aktivlautsprecher, der modernste Technologie 
mit klassischem Studiodesign verbindet.

Simon Mendel
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Die Geschichte von ATC beginnt im 
Jahr 1974, als der Ingenieur Bil-
ly Woodman das Unternehmen 

im englischen Gloucestershire gründet. 
Seitdem hat sich ATC (kurz für „Acoustic 
Transducer Company“) einen hervorra-
genden Ruf in der professionellen Au-
diowelt erarbeitet, insbesondere durch 
seine hochwertigen Studiomonitore. Re-
nommierte Namen wie die Abbey Road 
Studios in London, Skywalker Sound in 
Kalifornien oder Deutsche Grammophon 
in Berlin zählen zu den treuen Kunden 
– ein klarer Beleg für die außergewöhn-
liche Klangqualität der englischen Laut-
sprecher.
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor liegt da-
bei in den hauseigenen Treibern. Der 
12-Zoll-Treiber PA75-314 genießt unter 
Fachleuten beinahe Kultstatus, und der 
Soft-Dome-Mitteltöner SM75-150s mar-
kierte einen echten Meilenstein im Laut-
sprecherbau. Ende der 1990er Jahre 
setzte ATC erneut ein Zeichen: Mit der 
Einführung der Super-Linear-Technolo-
gie gelang es, das Verhalten der Treiber 
noch linearer zu gestalten. Durch spe-
zielle Legierungen im Magnetkreis, die 
kaum Hysterese aufweisen, wird eine 
besonders präzise Klangwiedergabe er-
möglicht.
Und damit schlagen wir elegant die Brü-
cke zu unserem heutigen Testgerät: dem 
SCM20ASL. Schon der Name verrät viel 
über diesen Lautsprecher. „SCM“ steht 
für „Studio Control Monitor“, was auf 
den professionellen Einsatz hinweist. 
Die Zahl „20“ verweist auf das Gehäu-
sevolumen in Litern. Der Buchstabe 
„A“ kennzeichnet die aktive Ausführung, 
während das „S“ für ein geschlossenes 
(sealed) Gehäuse steht. Das abschlie-
ßende „L“ schließlich signalisiert die 
Verwendung der erwähnten Super-Li-
near-Technologie.
Was wir also vor uns haben, ist ein ak-
tiver Studiomonitor mit geschlossenem 
Gehäuse, linearem Klangbild und einem 
Volumen von zwanzig Litern – ein kom-

paktes Kraftpaket mit audiophilen Am-
bitionen. Übrigens: Wer sich in der Na-
mensgebung von ATC nicht auskennt, 
kann leicht den Überblick verlieren. 
Denn in der Classic-Serie, zu der auch 
der SCM20ASL gehört, unterscheidet 
sich die Modellvielfalt vor allem durch 
die Zahl im Namen. Zudem gibt es fast 
jedes Modell sowohl in passiver als auch 
aktiver Ausführung. Wer jedoch einmal 
die Logik hinter der Typenbezeichnung 
durchschaut hat, erkennt schnell, wor-
an er ist: Der SCM20ASL ist das kleinste 
Modell der Classic-Serie – aber klang-
lich ganz groß.

Design
Der ATC SCM20ASL verkörpert die briti-
sche Studio-DNA in ihrer reinsten Form. 
Schon auf den ersten Blick vermittelt das 
quaderförmige Gehäuse aus Holz einen 
sachlichen, professionellen Eindruck. 
Die leicht vorstehende Schallwand dient 
als Halterung für die stoffbezogene 
Frontabdeckung – ganz ohne sichtba-
re Befestigungspunkte. Statt Magneten 
oder Steckpins wird die Blende einfach 
aufgesteckt – ein ebenso simples wie 
elegantes Detail. Auf der mattschwarzen 
Front sitzen zwei Treiber präzise ein-
gelassen: Oben ein 25 mm Soft-Dome-
Hochtöner mit der Bezeichnung S-Spec, 
der in einem kurzen Waveguide unter-
gebracht ist, um das Abstrahlverhalten 
zu optimieren. Direkt darunter arbeitet 
der 150 mm große Super-Linear-Mittel-/
Tieftöner – eine Eigenentwicklung von 
ATC, die für höchste Präzision im kriti-
schen Frequenzbereich steht.
Rückseitig setzt sich der funktionale 
Studio-Charakter konsequent fort. Ein 
großzügiger Kühlkörper sorgt für zu-
verlässige Temperaturregulierung, flan-
kiert von robusten Metall-Tragegriffen 
– ein durchdachtes Detail, denn ohne 
sie wäre der schwergewichtige Monitor 
kaum gut zu tragen. Die Anschlusssek-
tion beschränkt sich auf das Wesent-
liche: ein symmetrischer XLR-Eingang 
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– ganz im Sinne des Studio-Purismus. 
Zusätzlich stehen einige präzise Regel-
möglichkeiten zur Verfügung: Ein Bass-
Shelving-EQ erlaubt eine Anpassung von 
±2 dB ab knapp unter 1 kHz, wodurch 
der Eingriff besonders sanft und natür-
lich wirkt. Auch der Eingangspegel lässt 
sich wahlweise auf 1 V (+2,2 dBu) oder 2 V 
(+8,2 dBu) einstellen und anschließend 
noch um bis zu –6 dB trimmen. Hier 
zeigt sich klar ATCs jahrzehntelange 
Erfahrung im professionellen Audiobe-
reich: Studiomonitore sind Werkzeuge – 
und müssen entsprechend flexibel ein-
stellbar sein.
Ein weiteres zentrales Designmerkmal: 
Der SCM20ASL verzichtet bewusst auf 
eine Bassreflexöffnung. Stattdessen 
setzt ATC auf ein geschlossenes Ge-
häuse und das mit guten Gründen. Die 
luftdichte Konstruktion führt nämlich zu 
einem strafferen, präziseren Bass, da 
die Luft im Inneren der Box der Mem-

bran kontrolliert Widerstand leistet und 
so unerwünschtes Nachschwingen mi-
nimiert. Auch in puncto Phasentreue hat 
ein geschlossenes System Vorteile – der 
Klang bleibt klar, unverfälscht und ana-
lytisch. Natürlich bringt dieser Aufbau 
auch Einschränkungen mit sich, etwa 
beim Tiefgang. Doch ATC nimmt diesen 
Kompromiss bewusst in Kauf – zuguns-
ten einer ehrlichen, studio-tauglichen 
Klangwiedergabe, die jeden Ton auf den 
Punkt bringt.

Technik
ATC bezeichnet die SCM20ASL nicht 
ohne Grund als „echte“ Aktivlautspre-
cher, denn hier ist nicht nur einfach ein 
Verstärker im Gehäuse untergebracht: 
Die gesamte Elektronik ist präzise auf die 
Treiber und das Gehäuse abgestimmt. 
Das beginnt bei der aktiven Frequenz-
weiche, die sich – klassisch studio-kon-
form – vor den Endstufen befindet. Das 

erlaubt eine exakte Kontrolle von Pegel, 
Phase und Übergangsfrequenz.
Getrennt wird das Signal bei 2 200 Hz 
– einem sensiblen Bereich für die Or-
tung und Verständlichkeit akustischer 
Instrumente und Stimmen. ATC setzt 
auf einen Linkwitz-Riley-Filter zweiter 
Ordnung mit 12 dB Flankensteilheit pro 
Oktave. Der Vorteil: Beide Frequenzbän-
der treffen sich bei –6 dB, was zu einem 
phasenrichtigen und linearen Gesamt-
frequenzgang führt. Zusätzlich sorgt ein 
Allpass-Filter für eine präzise Phasen-
ausrichtung zwischen Hoch- und Tieftö-
ner – ein weiteres Detail, das die techni-
sche Sorgfalt unterstreicht.
Auch die Endstufen sind kompromisslos 
auf den Lautsprecher abgestimmt. Der 
Bass-Mittelton-Bereich wird mit satten 
200 W befeuert, der Hochtöner erhält 
50 W. Beide Verstärker arbeiten in ana-
loger Class-A/B-Technologie, und statt 
auf digitale Signalprozessoren (DSP) zu 
setzen, bleibt ATC seiner rein analogen 
Philosophie treu. Als Verstärkungsele-
mente kommen robuste MOSFETs zum 
Einsatz – eine bewährte Wahl für kraft-
volle und verzerrungsarme Wiedergabe.
Rein technisch präsentiert sich der 
SCM20ASL damit als beeindruckender 
Lautsprecher – gebaut mit dem klaren 
Ziel maximaler Klangtreue. ATC gibt den 
Frequenzbereich mit 55 Hz bis 25 kHz 
an (bei –6 dB Toleranz), der maximale 
Schalldruckpegel liegt bei beachtlichen 
114 dB – genug für jede realistische Ab-
hörsituation.

Aufstellung
ATC empfiehlt die SCM20ASL für kleine 
bis mittlere Räume ab etwa 10 m². Diese 
Empfehlung hat weniger mit dem mög-
lichen Pegel zu tun – der ist mehr als 
ausreichend –, sondern mit der Bass-
wiedergabe. Durch das geschlossene 
Gehäuse ist der Tiefton naturgemäß et-
was zurückhaltender, aber dafür präzise 
und straff. Der große Vorteil: Die Laut-
sprecher lassen sich problemlos wand-
nah platzieren, ohne dass der Bass auf-
schwemmt oder unkontrolliert wirkt.
Unser Hörraum liegt im mittleren bis 
größeren Bereich, daher gleichen wir 
den Tiefton mit dem Bass-Shelving-EQ 
leicht an – das Ergebnis klingt ausgewo-
gen, natürlich und absolut stimmig. 
Auch wenn der SCM20ASL zur HiFi-
Serie von ATC zählt, zeigt er deutlich 
seine professionelle Herkunft: etwa im 
Abstrahlverhalten. Für optimale Ergeb-
nisse empfiehlt sich ein gleichseitiges 

Der 150 mm Super-Linear-Woofer und der 25 mm S-Spec Soft-Dome-Hochtöner sorgen 
für eine besonders lineare und detailgetreue Klangwiedergabe
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FAZIT
Mit dem SCM20ASL liefert ATC einen 
Aktivlautsprecher, der kompromisslose 
Klangtreue mit hoher Verarbeitungs-
qualität verbindet. Sein geschlossenes 
Gehäuse sorgt für einen schnellen, 
präzisen Bass, während die Super-Li-
near-Technologie für einen linearen 
und unverzerrten Frequenzgang sorgt. 
Besonders beeindruckend ist die klare 
und direkte Darstellung von Stimmen 
und Instrumenten, die in jedem Detail 
hörbar wird.
BESONDERHEITEN
• 100% handgefertigt in England
Vorteile  + treuer, analytischer Klang

 + sehr gute Verarbeitung
 + klassisches Design

Nachteile  – nur ein XLR-Eingang
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AUSSTATTUNG
Allgemein

Geräteklasse Kompaktlautsprecher 
Aktiv

Preiskategorie Oberklasse
Hersteller ATC
Modell SCM20ASL
Preis (UVP) 8 990 Euro (Paar)
Maße (B/H/T) 20,1 × 45 × 41,1 cm
Gewicht 24,3 kg
Informationen www.audiotra.de
Technische Daten (lt. Hersteller)
Arbeitsweise aktiv
Bauform 2-Wege, geschlossen
Frequenzverlauf 55 Hz − 25 kHz 
Leistung 250 W
Verbindung zur 
Quelle

XLR

Streamingfähig nein

Stromverbrauch Stand-by: k. A.
Betrieb: 50 W

Raumempfeh-
lung

von 10 m² bis 30 m²

individuelle 
Klangeinst.

Bass-Shelv 

Eingänge 1 × XLR
BEWERTUNG
Bass-
wiedergabe  18,5/20

Mitten-
wiedergabe  19/20

Höhen-
wiedergabe  19/20

Räumlichkeit  9,5/10
Wiedergabe-
qualität  66/70

Ausstattung/
Verarbeitung  8/10

Benutzer-
freundlichkeit  9/10

Auf-/Abwertun-
gen keine

Zwischen-
ergebnis 83 von 90 Punkten

Preis/
Leistung sehr gut 9/10

Ergebnis  
ausgezeichnet 92 %

Stereo-Dreieck mit klarer Einwinkelung 
auf die Hörposition. Der Sweetspot ist 
vergleichsweise schmal – typisch für 
echte Studiomonitore – aber darin liegt 
auch die Stärke: präzise Ortung und ein 
fokussiertes Klangbild.
Damit ist die Bühne bereitet für den ent-
scheidenden Teil: den Hörtest.

Klangtest
Da der ATC SCM20ASL ein vollaktiver 
Lautsprecher ist, benötigen wir ledig-
lich einen Zuspieler – in unserem Fall 
den Cambridge Audio CXN100, den wir 
per XLR direkt anschließen. Den Auftakt 
unseres Hörtests macht Adele mit „Easy 
On Me“ vom Album „30“. Das ruhige Pia-
no breitet sich fein im Raum aus, und 
sobald der Gesang einsetzt, steht Adeles 
Stimme glasklar und direkt im Raum – 
fast greifbar. Die ATC Speaker zeichnen 
jede Nuance mit chirurgischer Präzision 
nach. Was man hört, ist keine beschö-
nigte Klangkulisse, sondern schonungs-
lose Detailtreue – ein Merkmal echter 
Studiomonitore. Die Mitten wirken prä-
sent und strukturiert, allerdings fehlt 
es dem Lautsprecher dabei etwas an 
emotionaler Wärme. Er bleibt sachlich, 
fast nüchtern – was nicht jedermanns 
Sache ist.

Auf der Rückseite befindet sich das 
übersichtliche Bedienpanel und massi-
ve Kühlkörper für die leistungsstarken 
Class-A/B-Verstärker

Anders bei unserem zweiten Bei-
spiel: „Look Out For Me“ von Turnstile. 
Die energiegeladene Hardcore-Punk-
Produktion verlangt nach Kontrolle 
und Klarheit – beides liefert der ATC 
SCM20ASL mit Bravour. Schlagzeug, 
Gitarren und Gesang sind perfekt ge-
trennt, nichts matscht oder überdeckt 
sich. Die Transienten sind gestochen 
scharf, selbst Nachhall und Raumin-
formationen bleiben deutlich hörbar. 
Zur Songmitte wandelt sich der Track in 
einen sphärischen Dance-Part – auch 
dieser gleitet mühelos und flächig durch 
den Raum.
Nun widmen wir uns dem Bassbereich: 
Mit „Haydar Haydar“ von Derya Yıldırım 
& Grup Simsek testen wir die Tieftonfä-
higkeiten. Erwartungsgemäß liefert der 
geschlossene Lautsprecher keinen Sub-
bass, dafür aber präzise, trockene Bäs-
se mit klarer Kontur. Die reduzierte, fein 
produzierte Instrumentierung bringt der 
Aktivlautsprecher mit beeindruckender 
Transparenz zur Geltung. Jeder klei-
ne Soundeffekt, jede feine Nuance wird 
hörbar – die Stimmabbildung bleibt her-
vorragend.
Zum Abschluss FKA Twigs und ihr aktu-
elles Album „Eusexua“: Die verspielten 
Arrangements, die kunstvolle Effektbe-
arbeitung – alles erscheint greifbar im 
Raum. Die ATCs verwandeln unseren 
Hörraum in einen elektronischen Club. 
Die Bühne ist tief, der Klang körperlich. 
Für den vollen Tieftoneindruck empfiehlt 
sich allerdings ein passender Subwoofer 
– straff und analytisch sollte er sein, um 
das Klangbild nicht zu verwässern.
Zusammenfassend können wir sagen: 
Der ATC SCM20ASL belohnt hochwer-
tige Produktionen. Wo Mix und Master 
stimmen, brilliert er mit Präzision und 

Klarheit. Weniger gut gemischte Titel 
hingegen legt er gnadenlos offen. Be-
sonders Stimmen profitieren von seiner 
Auflösung – die Ortung ist punktgenau, 
die Phantommitte stabil. 
Der SCM20ASL ist puristisch: ein Ein-
gang, keine DSPs, keine Einmessung. 
Genau dieser Verzicht macht ihn zur 
perfekten Schnittstelle zwischen profes-
sionellem Studiomonitor und High-End-
HiFi. 
Wer analytisches Hören liebt, findet in 
diesem Lautsprecher einen wirklich 
treuen Partner. 
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